
Bombardtnitnt gtgtn da« Fort und dit
adt tröffiit».
kl'knso soll Gt». Taylor, »ach zurkichc»»
Btfttzliiig von Saltillo, Moiltcrty und

ctoria, »ach Tampico marschirt», um stch
t mit Gt» Scott zu vcrciiiig n
Vit Stadt-Post fügt bri: Wir haltc»
t» Plan thcr fl'ir kiiit Maske z»r Täu-
?ig dcs Fkiiidcs, als dc» w>rkli»l)t«

icgSpla». Dit großcii Laiidiingsbötc, dit
r (in Philadcl.) und in dc» bciiachbartc»
ätttii gebaut werde» die TraiiSportschlf-
dit alltnthalbe» gtiniethet werde», lassen

r auf kiiit» Angriff vo» der Sccfcitt, i»

Nähe von Alvarado, schließe», dcr in al-
Fällt» lcichttr z» btwerksttlligc» sei»

fce, als ein mchre hundert Meile» laiigcr
dmarsch durch tiut sandigt, nnfruchtbarc
sttugcgtiid.
vfficiellkrBericht dcs Com. Perry übn
»t Expedition nach Lagima. (Schiff Mis-
tppi, ?l»to» Lizardo, 27. Dcccmb. >849. -

Dkkhrtcr Hcrr. Gcmäß ihrer Justruk
iic» vom 16 ditscs M. verlicß ich dc» A».
gründ am 17. mit dcm Mississippi, sdcn
xt», dir Boiiita n»d dt» Pttrcl im

p sttuertt dirckr «ach Laguna de los Tcrim-
S. Vor dicscm Haftn am 29.
;ab «ch mich an Bord dcs Vixc». ging mit
- Boiiita, dcm Petrcl und 4 Barke», sämt-
h im Tau des Vixc», übtr die Bar »ud an
te nach Einbruch dcr Nacht oh»t Widcr-

»d dcs Ftiiidce dcr Stadt gcgtiiübrr.
Am Morgt» schickt? ,ch Comaudör Sands
d Licut. Parkcr a» dc» Militär-Comman-
ntcn und aiidcrt Behörden dcr Stadt, um
5k unbedingte llnrerwerfung zu fordkr»;
lchtr Fordrriiiig man sich «ach ciiiigcm
r» fügte.
Während des Tages ließ ich die Waffen

r wenige» Soldaten, die von dcr Garniso»
rig wäre», aiu-l,cferii; das ,ii de» Magazi
» gcf»»dc«c Pulvcr >» einem Lichter e,,i-

liffen, um es an Bord des Mississippi zu
bringe»; die beide» Forts i» Best» »eh

en, die amerik Flaggt über ihnen aufziehen
>d die Kanonen und deren Gestelle vernich-

? Nach Bceiidlgung aller dieser und an-
rer nothwendigen Vorkehrungen, nnd Com
andS mit dem Vixen und Petrel zurücklas.
id, segelte ich früh am Morgen des 2Sste»

diesem Gebisse, mit der Boiiita im Tau,
»ch TabaSco. Vor dirscm Flusse rliiqetrof-
n, wies ich Com. Benham in der Bo-
ta an, iniicrhalh dcr Bar vor Anker zu ge-
il und de» Befehl üher die hier staticnirle
eine Blockadestreitmacht zn übernehmen.
Da ich Commodore Adams an die Küste

schickt hatte, um Nachmessungen zn samcl»,
»rde die Zeit seiner Abwesenheit hcnuyt,
iserm Wasservorrathe 10,999 Gallonen hei-
fnge»
Am Aheiid des 25. verließ ich dic Bar vo»
lhasco uiid stcilkrlc westlich, an der Küste
klang dcm Lande nahe ge»»g hinfahrend,
n fell'st das kleinste Boot ;n erspähen; »».

rsuchte zugleich die Mniidungen der Haupc-
isse, besonders der vo» Santa Anna, Goas-
oalces und Alvarado. Ans dcr Höhe des
tzrqeiianiNln fing ich den spanischc» Schoo-
r Jsabcl, wenige Stunden von Alvarado
id nach Havanna bestimmt, ans und kante
n auf diesen Ancergriind, ebenso den meri«

»nischen Schooncr Ainclia, von deinselbe»
rlk nach Havanna bestimt. M. C. Perry

An Commodorc D. Conncr,

Befehlshaber der Marine im Golf v. Mexiko,

Slaaks-Taren.
Nachfolgende Tabelle, dein Bericht des

ZtaatSschaymtistcre cntnonime». zeigt de»

Zelanf der StaatStaxen auf liegendes nnd

ersöulicbeS Eigeuthuni, während den letzte»
> Zähre» :

s»r das Jahr l«4l. 552Z.5Z9 49
1342, 994,241 93

' 1343, 992,873 51
,844, 74

1845, 1,399,881 99
1846, 1,19U,881 99

85,719,938 72

von dieser Summe geht ab
für Collektiren, Verluste,
Commissionen, und Pro-
zente i» 1845 nnd 1849, 588,755 55

bleiben also von den 9 Jah-
ren zum Gebrauch dcr

Schatzkammer übrig H5,131,183 37
Bo» dieser Summe wurden

tinbezahlt in, Jahre
1841, H33.282 77
1842, 489,935 85
1843, 553,9! 1 38
1844, 751,219 01
1845, 1,318,332 92
1846, 1,445,112 79

54,588,494 73

L542.988 94

Der genaue Belanf des Taxes für 1846
kann nicht angtgcbt» werden, bis nachdem die
Berichte der verschiedene» Caunty-Auditors
tingtgaugen stnd. Die ausstehende» Taren
für 1849 sind viel weniger als sie das Jahr
zuvor »m diese Zeit waren.?Der Schatzmei-
ster sagt: Der Abzug welcher de» Cauiities
rrlaubt wird, die ihre Taren prompt eiiibe«
zahle», trug hauptsächlich dazu bei, dcuStaat
in de» Stand zu setzen seine» Verhindlichtej-

ten nachzukommen, und sollte jedem einzelne»
Taxbezahler erlaubt werde», der denselben
vor den isten August tinbezahlt. Von de»
X2,229,265 Relief,loten sind 81,931,664

»och in Umlauf. F. Bote,

Bei Fallmonth bemerkte man kürzlich am
Meeres-Ufer ti»t große Ratte, die sich über
tinett todten Fisch hergemacht hatte «nd sich's
eben herrlich schinecken ließ, als ,hr Schwanz
von einer Anster in Beschlag genommen nnd

so fest eingeklemmt wnrde, daß die rechtmäß,
gt Elgenthümerin, trotz ihres wüthendenWi
derstandeS, ihn nicht zu befreien vermochte
Bestürzt stüchtete sich die Ratte zn einem be-
nachbarten Locke, gtfolgt vo» d,r Anstcr und
dtr Mtng, vo» Ltuteii, die das so»derbare
Schauspiel angelockt hatt?. Da abtr das Loch
nur Raun, für den Körper der Ratte, nicht

l aber für den Schwanz und dcssen A»hä»gs»l
bot, so mußte sich endlich die Ratte gefangen
geben-

A» einigen Orten in Nord-Carolina stehen
die Psiislheii-Bättine in dcr vollstc» Blüthc,
und alle Anzeichen eines nahen Frühlings
lasse» sich blicken.

Senator Beiito» soll über die Vereitelung
seiner Hoffiiuug, General tieutenant derVei.
Staat. Armee z» werden, so »iigehalten sei»,
daß er am letzte» Dicustagt imhrr der Sena-
toren, die gegen die General tienlcnaiitscbaft
stininilkn, im Senate anf's Gröblichste belei-
digte. Dieses Beiichmci, beweist sattsam, wie

gefährlich es gewesen wäre, einem solchen
Manne die General jiciltenantS-Stelle anzu-
vcrlraurn.

Ei» herzzerreißendes Schauspiel bot sich
unlängst einem Nachtwächter i» Neu« Vork
dar. Ei» Säufer wnrde >» einer kalten Nacht
zwischen einige» Fässer» am Flusse schlafend
gesunde», iiiid über dem Körper ihres Vaters
hatte» sicd drei seiner K inder gelagert, »m ihn
so vor dem Erfriere» zu schütze» Als dcr
Nachtwächter dicse Gruppe entdeckte, war das
jüngste Mädchen an der Brnst des Vaccrs
cingtschlaseii, die beiden älter» aber weinten
bittere Thränen über ihr und ihres Vaters
Unglück. St. Pst.

In Montgomery, Alabama, war es in dcr
Nacht vom >2. Januar so kalt, daß ein Be-
trunkener, der auf der Straße liegen geblie-
ben war, am Morgen erfroren gefnnden wnr-
de. Eine in jenem tantstriche seltene Er-
scheinung

Eincinnati, den 14. Jan. ?E x p l o si o n
Gestern Morgen zersprang in nnem deut

schen Kaffeehause der Ofeu, in Folge ange-
häuften Gases, das sich entzündete. Platten,
Rohre, nnd Flammen, alles flog durch das
Zinmier; dazu der Ranch welcher alle Anwe-
sende in «ndnrchdringlichc» Nebel hüllte, ?

Zwei Fraue» wäre» geschwärzt wie Mohre»,
die Hose» eines Mannes verbrannten beina-
he gänzlich, jedermann stand mehr oder min-
der erschrocken. Es war eine Scene wie man
sie bisweilen am Ende eines Spektakelstücks
steht.

Lebensgefahr. Martin Ar
thur, ein alter und angesehener Bürger
ward in der Nacht vom 7- aus den 8. d.

nahe bei seiner Wohnung an Mount A
dams in einem Zustande der GefuhUosig
keit, herbeigeführt durch den Frost,gesun
den. Er wurde nach Hause gebracht und
gegen Mittag wieder zum Leben erweckt.

Mexikaner s ch l a ch t in Cin
c i n n a t i. Gestern kam ein kleiner
brauner Merikaner aus einen der Volun
teer von Monterey zu, als letzterer eben
in der dritten Straße mit einem Freunde
sprach. Der Mexikaner redete den Vo
lunteer in gebrochenem Englisch an, erklär
te Mexiko für daS schönste Land der Welt,
hieß den Onkel Säm einen Räuber, sprach
er könne eS aufnehmen mit jedem V. St-
Soldaten in und außerhalb Mexiko, wie
sehr auch die Amerikaner mit ihrem Mon
lereysiege prahlen. Der Volunteer hieß
den Mexikaner fortgehen ; aber dieser ging

nicht ?schlagen wollte er sich und wirklich
er ward auf eine prachtvolle Weise gepa
loaltoet! Unser Bolunteer ergriff den un
versöhnlichen Feind beim Schopf, versetzte
ihn in eine kunftuerechten Lage und be
arbeitete ihn alsdann mit Fußtritten daß
er schrie. Hintennach drohte der tapfere
Kamerad mit einer Klage; vermuthlich
aber hat ihm der schneidende Wind und
der Schnee daö Blut etwas abgekühlt
die Klage ist b>6 setzt noch nicht erfolgt.

Volksblatt.
Lancaster, den I!). Jan. ?V e rhaf

tung für Straßenraub.?
Am vorige» Freitage verhaftete der Poli
zeibeamte Georg HugheS, von Lancaster.
einen Mann, der sich I o l) n D o n n e ll
nennt, auf die Anklage, im vorigen Dkto
der an Herrn M'CuUoch, von Martick
Taunschip, einen Straßenraub verübt zu
haben. Nach einem vorläufigen Verhör
vor Mayor Earpenter, wurde der Ange
klagte nach dem Gegängnisse geschickt, um
sein Verhör vor Gericht abzuwarten-

James M.Powe r. Esq., der neu
erwählte Canal Commissioncr, wurde am
vorigen Donnerstage eingeschworen und
trat die Pflichten seines Amtes an. Die
Board wurde organisirt durch die (Zrwäh-
lung von Josua HartShorn zum Preschen
ten, und Thos. L. Wilson zum Sekretär
der Board, an die Stelle von D. Mitchell-

Bei den neulichen Stadtwahlen in Pitts
bürg und AUegheny haben die Whigs ei
nen entschiedenen davon getragen.
In Pitlsburg wurde Gab. Adam6(Whig.)
mit über 000 Mehrheit zum Mayor er
wählt. In AUegheny wurde Hry. Camp
bell mit ungefehr 300 Mehrheit zumMay
or erwählt. L. Volksf d

Die U e b e r sch w e m m u n g e n
im Innern Indianas richteten noch große
ren schaden an als in Ohio. Beson-
ders hart littBrookville. woselbst derßer«
lust am White Waler Eanal aus VIO.OOO
berechnet wird. Man schätzt den Gesamt
schaden an diesem Werke auf mehr als
G 100,000. Der von deutschen Familien
bewohnte Theil in Brookville war am
meisten überschwemmt und viele verloren
ihre ganze Habe. Doch wurde durch die
Mildthätigkeit der wohlhabenderen Be-
wohner alles mögliche gethan, ihr Unglück
zu lindern.

Eincinnati, den löten Januar.
Unfälle auf dem Ohio.

Ueber den Sturm der in der Nacht vom
letzten Mittwoch auf dem Flusse wüthete,
laufen traurige Berichte ein- Zwei mit
Kohlen beladene Flattböte, Herrn Mc-

Closky von Pittöburg gehörend, sanken
bei Blacksords (sreek oberhalb Rockport,
wobei drei von der Mannschaft eitrcv'kcn.

Drei andern gelang es, sich auf einen,
etwa hundert Fuß vom User stehenden
Baum zu retten, auf dem sie durchnäßt,
in der bitteren Kälte, der Wuth der Ele-
mente Preis gegeben, die Nackt zuzubrin-
fte» halten. Einer derselben, Namens Ri«
ley erfror auf einem Ast sitzend, an dem
man ihn mit einem Taue festgebunden.

Ein anderer, Namens Cully halte glei i
ches Schicksal und der zweite Pilot war
sechszehn Stunden lang nach seiner Ret'
lung der Sprache deraubt.

Zur selben Zeit und am nämlichen Plat
ze ging ein Herrn Muse in Pittsburg ge
hörendes, mitKohlen beladeneS Boot nebst
einem andern, Eigenthum von M Kehr,
zu Grunde, doch wurde die Mannschaft
gerettet.

'lm nämlichen Sturme sanken sieben
mit Kohlen beladene Böte bei LouiSville
und ein Flatlboot mir 130«) Fässer Mehl
befrachtet, am Zwölf Meilen Island.
Auch mehrere Dampfböte erlitten in dieser
Nacht bedeutenden Schaden.
I n d i a n e r s ch l a ch t.?Der St.

Louis Republican vom 't. d. erwähnt des
Zusammentreffens einer Bande von Oma
haJndianer mit einer Abtheilung SciourS
am löten Dec. in der Nähe der Council
Bluffs, welches eine Schlacht zur Folge
hatte, in der tili Omahas auf der Wahl
statt geblieben sein fallen. (D. Republ.

Neu O » l e a » 6.?Die von Pcniisylva
nie» hier eingetroffenen Truppe» camaircn,
wie wir vernehmen, a»f dem Schlacbtgi »»de
«ttterhalh dcr Stadt »iid werde» dorr gleich-
falls für de» Krieg eingeübt. Zwei andere
Compagnie» sind i» de«, Dampfloote Ae-
qiiippa vo» Pittsburg a»gela»gr,

Zeitungsgeld durch die Post empfangen :

Von Hrn. Zsaac B , Colebrookdale P. 0.,
KI, Zahlung bis 29sten Januar 184S.

Nerheirntliet.
?durch den Ehrw. Wiu Pauli, am I4t»

Januar, Herr Perer Morth»', mit Miß Su
saiinah Königmacher, vo» Ephraca, Lanc
?a,u I9ce», Herr Lewis Hassma», untjMiß
Christiana Morris, von Rcading ?am 17-
le». Herr Gco. Katzenmohtr, n»t Miß Elisa
beth Lies.'vo» Elsaß

S l a r t>.
?am 1. Jan'r., in Ober Bern Taunschip,

am Schlagfluß', Elisabeth Barky, Gattin
von Johann Barky, gcbornc Faust, >m 68st.
Jahre ihres Alters.

am 4te», j» Middlecaii», Dauphin Co.,
Jonas Krick, früher von Ciimru Taunschip,
im Alter von 48 Jahren.

?am 9 Januar, in Moiitgomern Ca»»tv,
Edward Hoxworth, ein Trommelschläger im

Revolutionskriege, 87 Jahre alt.

Phlladclphier Vieh-Markr.
Union Viehhof, Januar 1647.

Im Markte waren 96V Stück Schlacht-Och-
sen ; 299 Kühe und Kälber, 459 Schweine und
1999 Schaafe und Lämmer.

P r e i se. ?Schlacbtoclssen waren in guter
Nachfrage und 929 Stück wurden verkauft mit
Enschluß von 25t) für Neu Pork, zu H 3 biö
6 29 die 199 Pfund.

Kühe und Kälber, ?Milchkühe waren ln gu-
ter Nachfrage zu HlB bis 32 ; Springer und
trockne Kühe verkaufen sich schwer zu 87 bis
29 Zede. Schweine waren in starker Nach-
fragt zu bisK 5! die 199 Pfund.

Schaafe und Lämmer verkauften sich zu Hl-
biS 3j, jedes, gemäß der Qualität.

Mokrsviller
Brücken - Gesellschaft.

TVilliam Nlengck, Schatzmeister, in Rech-
nung mit erjagter Gesellschaft:
1«47 Er.

Januar 13. Baargeld erhalten von
den Verwaltern für jährliche Eon«
trakte, und Heinrich Morris, für
Zoll und Thorgeld H339 98

Dr.
1847, Jan. 13.

Baargeld bezahlt an Jacob
Faust, für Planken K3l 77

« Für ein Zoll-Brett B<w
« Für Drucken 439
" Für Theer 125
" Für Arbeit u. Schreib

Materialien 7 99
" dem Präsidenten und

den Verwaltern, für
Dienste 17 99

,/ dem Schatzmeister für
Dienste 1« 99

" Hauptsumme u. In-
teressen auf die Anlei-
he, 23 Prozent 45,9 11

Baargeld im Schatz« 45
KS39 98

Januar den 13. 1847.?8 ei einer heute am
Hause von John H. Mohr, in Mohrsville ge-
haltenen Wahl, wurden folgende Personen rich-
tig erwählt, für das beginnende Jahr: Job»
Gcrnant, Präsident; Georg Georg
A. Haag, Esq, Cliriskopb Rlein, ?ot>n
Schneider, Zacol, Haag und
Xenschler, Verwalter, TVilliam N»engel,
Schatzmeister.

Mohrsville, Januar 26. 3m.

Kalender
englische Kalender für das

Jahr 1847 sind so eben erhalten und zum
Verkauf in dieser Druckerei.

An Uhrmacher

Übr-Hündler,

A. A. o o a ,n u s,
Importircl- von Taschcn-l.ll?»en, Utn-
inachcr-'lVe,kzeugen und l.lbr-N»ateri-

alien, für Groß- und Aleinve»kauf.
Hat fortwährend auf Hand ein großes Ässorte-
ment von Lunette, Patent und schlichten Glä-
sern, Hauptsedern (Nninosprin!;«,) Einfassun-
gen, Zifferblättern, Taschenuhr-Zeigern und ein
vollständiges Assorteinent von allen Werkzeugen
und Materialien die zum Geschäft gehören ; mit
einem großen Assortiment von goldnen und sil-
bernen Lever-, Lepin- und schlichten Taschenuh-
ren, welches alle zu den niedrigsten Neu Pork-
Preisen verkauft wird. Alle Bestellungen ans
dem Lande werden pünktlich besorgt.

N. B. Land-Kaufleute und Andere sind ein«
geladen anzurufen und zu untersuchen am al-
ten Stand, No. 33. Süd Ire Straße, Pbil'a.

Philadelphia, Januar LK. 9M.

Dr. H. W. Bcr^.ucr,
Erlaubt sich einem geehrten Publi-

anzuzeigen, daß er
sich hier etabilirt hat und seine Dien-
ste anbietet als lVui,dar)>t

und Geburtshelfer. Seine Wohnnng ist
an dcr nord-westlichen Ecke der Penn und 9ten
Straße, in Rcading, Penn., wo er zu jede»
Zeit bereit sein wird in seinem Fache zu dienen.

Neading, den 19. Zanuar. 4m.

Wmscncourt Verkauf.
Zufolge einer Verordnung dcr Waisencourt

von Berks Eaunti), soll auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, am Samstage den 9ten Fe-
bruar 1817, am letztherigen Wohnhause des
verstorbenen Conrad Hertz, letzthin von Breck-
nock Taunschip, Berks Cauntii: alles liegende
Eigenthum des gedachten Verstorbenen, besteh-
end in drei einzelnen Stücken Land, in Breck-
nock Taunschip, crsagter Eaunty; erstens oder

No. I. Enthaltend cin bündelt und vier
Acher, genaues Maß. grenzend an Land der
Wittwe Bauman, von Jacob Ncmp, Jacob
M. Becker, Esq., William Koch und Andern,

darans ist errichtet ein doppeltes
Blotf eine

sicinerne Bcilik-Ecdeiier,
bei 37 Fuß groß, ein Preßhaus, Wagenschopp
und Stall.

No. 2. Ein gewisses Stück Sprößling und
geklärte»' Lv.»d, gelegen im nämlichen Taun-
schip, erjagter Eaunty, enthaltend zwei und
vierzig Acker vierzehn Ruthen genaues Maß,
grenzend an Land No I, an Land von Zim-
merinan und Koch, aus welchem keine Verbes-serungen sind.

No. 3. Ein gewisses Stück Sprösi-MWW,
liiig und geklärtem
gen im erjagten Taunsihip undCaun-
ty, grenzend an Land von William
Koch, Jacob M. Becker und Land lior. einS
und zwei, enthaltend vier und dreißig Acker und
zwölf Ruthen, genaues Maß. Auf alle den
obigen Stücken Land sind Springs (Quellen)
und fließendes Wasser. ?Letzthin das Eigen-
thum des verstorbenen Conrad Hertz.

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags, wann gebührende Aufwartung gegeben
und die Verkaufs-Bedingungen bekaüt gemacht
werden sollen, durch

Abraham Hersi,) Admini-
peter Hertz, stratoren.

Im Auftrag der Court -H. H. Nlanrer,

Januar 19. 3m. Schreiber.
obigeS Eigenthum nicht verkauft

wird, so soll es vom I. April an aus cin Jahr
verlehnt werden.

Mn anderer Sieg
g e >v o u ii e n!

Uluon, Nov. 26, 1346.
Hr. Oakeley!

Mein Herr -?lch halte es
für ciiie Pflicht, für das Wohl Andrer, die
crwünschtcu Wirkniigt ihres "Extrakts von
Sarsaparilla ' an mcincm kleinen Sohne,
bekannt zn machcn. Er war ungefähr drei
Jahr alt, als er zuerst über Schmerzen an
der Seite seines Halses klagte, die ungefähr
drei Monate fortdauerten nnd dann ausbra-
chen. Die Schmerzen waren ZcitcnwciS so
groß, daß' er seinen Kopf nicht so lange auf
recht halte» koüte um scincMahlzcitcn zn essen,
und dies dauerte länger als 2 Jahre. Wäh
rend dieser Zeit wendete icb mich an verschie-
dene berühmte Aerzte; einer sagte: es sei von
der Natur der Ainga Uebel, ein anderer
sagte es sei der weißen Gescbwnllst ähnlich,
eii» dritter sagte es sei nnheilbar, er möchte
es mit dcr Zeit verwachsen ; alle ihre Medi
zinen bewirkten jcdocb keine Besserung.

sprach hiervon z» unserin Familik»-
Arzc nnd er riech mir einen Versuch mit Ih-
rem Extrakt von Sarsaparilla z» machen,
lind nachdem ich drei nnd eine halbe Flasche
gebraucht hatte, schloß sich, durch die Hülfe
der göttlichen Vorsehung, die eiternde Wun-
de und eine vollständige K»r war bewirkt?-
was nun beinahe zwei Jahr sind.

Sollten Andere, die auf ähnliche Art lei-
den, an Ihrer Medizin zweifeln, so könne»
Sie für das Obige bürge».

Achtungsvoll Ihr :c.
Daniel )?. Vnabb.

Januar IL. *3M.

Commodorc Perry soll der Regierung den

Rath gegeben haben, die Armee aus dein In-
ner» von Mexiko znrttckziiziehr«, dagegen al-
le Seehäfen am Golfe sowohl, als am stillen
Meere zu besetze», und so lange besetzt zu hal-
teil, bis die Mexikaner endlich geneigt sind,
linscrcn Friedensvorschlägen Gehör z» schen
keii. Dieser Plan soll in Washington be»

einfillüreichen Personen Anklang gefunden
habe», «. dürfte vielleicht ansgeführt werden.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read.jPihla

Warzen Bsch. 9«! 199
Roggen 95 75
Wel'schkcrn ....!,< 59 92
Hafer > " L 3 34
Flachssaamen ...!<< 1 L 9 I 21

Kleesaanien 4 25 4 59
Timothysaamen . . j << 2 99 2 12
Kartoffeln ! 79 7V

Salz > <- 59 4S

Gerste ! ,< 95 95
Roggenbrarmtweiii . Gall. 25 L 2
Aepfelbranntwein . I << 39 29
Leinöl ! 69 89

Flauer (Weizen) . . !Bär'l. 5 99 4 87
do (Roggen) . . ! L 9» 3 75

Schinken Pfd. 9 19

Schweinefleisch... « S v
Rindfleisch 9 0

Unschlitt " V S
Faßbutter " 14 12
Hickoryholz Klatf. 4 59 52b

Eicbenholz " 3 59 . 4 99
Zteinkohlen .... Tolle 499 Z 90
G»ps ! 5 99 j 4 75

Stiefeln und SHuhe.

F. Feli? smd Eo.
Groß- und Kleinhändler in Stiefeln und
Schuhen, Leder u. Schuh-Ausstaffirungen

I. Nord West Ecke dcr Pen»- u»d 5-
te» Straße, Readiiig,

Machen die Stohrhaltcr, welche Reading
besuche», auf ihren frische» Vorrath Waa-
ren, de» sie eben jetzt eröffne», aufmerksam;
derselbe besteht aus dem vollständigste» As-
sortemcut, direkt vo» den Fabriken in Mas-
sachusetts, als

Stiefeln:
Beste kalblederne Maiiiis-Gticftlii, mit dop,

! pelce» »ud einfache» Sohle» ; beste kip Maus
! Stiefel», mit doppelte» Soh-
len ; lange wasserdichte Manns Stiefel» mit
dreifache», doppelten nnd einfachen Sohlen ;

vorzügliche Stiefel» mir
dreifache», doppelte» und ciiifachen Sohlen;
zn verschitdenc» Preise» vo» Kl 59 bis H:!
59 ; kalblederne, kip »nt rindslederiit Stie-
fel» für Jünglinge. Knaben »ud Kinder.

Scbube:
Kalblederne, Morocco und kip Monroes für
Männer, Jü»ali»ge »iid K»aben; starke
BrogaiiS für Mäinier, Jünglinge und Kna-
ben ; Schnürstiefeln und Ties von jeder Art
für Dame» und Mädchen ; Kinderschuhe vo»
allen Sorte».

Nudl'r'i'ö oder Gummi Schuhe:
Best verfertigte Sandale» (Halbschuhe) für
Männer, Franc», Mädchen »ud K>»dcr ; ine-

talleiie Sandale» u»d BiiskinS für Franc» ;

inetalleiie Gums und patcntirte Ueberschuhe
für Mäuner; mit Pelz cingefaßtc GumS

! und lleberscbuhe für Männer, Frauen, Mäd»
! che» und Kmder.
! Leder »»d Ecbtili 'Ausstcifsirunqen:
! Schlächter , Baltimorer und rothcs Gohlle«
der von >edcr Art; Kalb- und Kip-Felle;

! wasserdichte und Kuhhälite; Madraß, Tain-
! pico und Eurraeo Kids ; nebst einem allge-
meines Assorteinent Schuh - Ausstassirungen
nnd Schllhmachcr Mate» ialieu.

UD-Sie haben ebenfalls vorrälhig und fah-
! Ren fort ans Bestellung zu verfertigen, aller-
lei Stiefeln nnd Schuhe, ans de» bksten.Ma-

! rerialie» und auf die daiicrhafccstc und nette-
ste Art

N. B. Bestellungen durch die Post oder
auf andere Weise, werden pünktlich besorgt.

Deecinb. 29 9m.

ü
Wohlfeiler als das Wohlfeilste!

am Schild vc>m

Leisten,
West Penn Sguar.

M. Vtikkcr
Zeigt sciiien Freiindeu nnd dem Publikum
»bcrhaupr, achtungsvoll an, daß er so ebeil
eine schöne Lott Leder erhalten hat, bestehend
zum Theil ans

Seite» vorzüglichem rothen Sohl-
Leder, welches z» lk Cents das Pfniid, ver-
kauft wird.

bo. vom beste» Baltimorer Sohlte-
der. Oberleder, Ealb-Felle», Pferde-Letcr,
Geschirr- und Zaum-Leder, Ei,ifassniige»,Mo-
roccos, Schaaf-Felle», Gch«ha»sstaffirli»gen
Schuhmacher.Werkzeuge, ieiste», Stiefelhöl-
zcr ?c. ?c., wozn er dieAnfmerksanikeit derjeni-
gen wünscht, welche etwas der Art wünschen.

Rufet an und sehet?das Besehe» kostet
nichts?Fraget für Locher'») wohlfeilen

Schild zum "Goldener«
Leisten."

November 19. bv

N ci ch 112 r g g e.
Wo ist William Nißiy, Zuckerbäcker,

Ans Minzcrshcim, Großherzogthlim Bade»?
Derselbe ist ungefehr 25 oder Z 8 Jahre alt,

ledige» Standes, und soll >» diesem Lande vor
ungefehr 5 oder 4 Jahre» angekonnne» sein.
Er soll eine Zeitlang in Eoliinihia, Lancastcr
Cauiity, Peil» , gewohnt haben. Indem für
ihtt wichtige Nachrichten vo» Deutschland
eingetroffen flut, wird er ersucht, sich einzn-
sinde» bei dem Unterzeichnete», wohnhaft in

der Stadt Lancastcr, Penn , woselbst er das

Nähere erfahren kann-

Jacob Herzo g,

Januar 19

Schleldp cl p l e r
ist z» verkaufe» i» dieser Druckern.


